
Sturzflutrisikomanagementkonzept Gemeinde Warngau

Hochwasser im Ahrtal, Juli 2021
https://www.tagesschau.de/regional/nordrheinwestfalen/wdr-imagegallery-1267.html

Simbach Juni 2016, Quelle: Welt.de



Sturzflutrisikomanagementkonzept Gemeinde Warngau

 Wer ist für was verantwortlich ? (Bund, Freistaat Bayern, Gemeinde 

Warngau, Hauseigentümer) 

 Einordnung der Berechnungsergebnisse

o Modell und Datengrundlage

o angesetzte Niederschläge

 Vorsorge, was kann jeder einzelne tun

o Wie gut sind Niederschlagswarnungen? (Informationsvorsorge)

o Wie schütze ich mein Haus? (Bauvorsorge)

o Wie verhalte ich mich? (Verhaltensvorsorge)

o Macht eine Versicherung Sinn? (Risikovorsorge)



Wer ist für was verantwortlich ?

WHG, §5 Abs. 2

Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein 

kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und 

Zumutbaren verpflichtet, geeignete 

Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen 

Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu 

treffen, insbesondere die Nutzung von Grundstücken 

den möglichen nachteiligen Folgen für Mensch, 

Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser 

anzupassen.

Ziel des Sturzflutrisikomanagements

Vermeidung und Minderung von 

Hochwasserschäden

Quelle: www.sueddeutsche.de



Wer ist für was verantwortlich ?

Art. 39 BayWG – Ausbaupflicht 

...Soweit es das Wohl der Allgemeinheit erfordert und die Finanzierung,..., gesichert ist, sind 

die Träger der Unterhaltungslast nach Art. 22 Abs. 1 zum Ausbau eines Gewässers gemäß 

§ 67 Abs. 2 WHG verpflichtet

§ 5 WHG – Allgemeine Sorgfaltspflichten

...Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und 

Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen 

und zur Schadensminderung zu treffen, insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen 

nachteiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen.

§ 1 BauGB – Aufgabe, Begriff und Grundsätze der Bauleitplanung

...Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind insbesondere zu berücksichtigen:

die Belange des Küsten- oder Hochwasserschutzes und der Hochwasservorsorge, insbesondere 

die Vermeidung und Verringerung von Hochwasserschäden.

Bauleitplanung

Verpflichtung Hauseigentümer

Verpflichtung Kommune



Einordnung der Berechnungsergebnisse

 Wer ist für was verantwortlich ? (Bund, Freistaat Bayern, Gemeinde 

Warngau, Hauseigentümer) 

 Einordnung der Berechnungsergebnisse

o Modell und Datengrundlage

o angesetzte Niederschläge

 Vorsorge, was kann jeder einzelne tun

o Wie gut sind Niederschlagswarnungen? (Informationsvorsorge)

o Wie schütze ich mein Haus? (Bauvorsorge)

o Wie verhalte ich mich? (Verhaltensvorsorge)

o Macht eine Versicherung Sinn? (Risikovorsorge)



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Modell und Datengrundlage

 keine Versickerung angenommen

 Niederschlag konstant über das gesamte Einzugsgebiet verteilt

 Hochwassersituation in der Tendenz zu negativ eingeschätzt, oder 

anders ausgedrückt „auf der sicheren Seite“



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

66,9 mm

105,2 mm



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

Starkregen in Warngau am 26. Juli 2021: Daten Niederschlagsradar DWD

Quelle: Dr. Blasy – Dr. Øverland Ingenieure GmbH



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

Starkregen - Definition

Definition des DWD:

Jährlichkeit T, Warngau

hN

[mm] 

30 a

hN

[mm]

50 a

hN

[mm]

100 a

hN

[mm]

1000 a

1 h 55,4 60,3 66,9 95,0

6 h 88,9 95,8 105,2 125,0

1 l/m2 = 1 mm

Zum Vergleich: 
Simbach am Inn, 01. Juni 2016:
ca. 111 mm in 6 Stunden 



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

HQ100 = Hochwasser, das in 100 Jahren durchschnittlich 
einmal erreicht oder überschritten wird

Bedeutung Jährlichkeit



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

Mit welcher Wahrscheinlichkeit erlebt ein Mensch 

(Lebensdauer: 80 Jahre) häufige, mittlere oder 

seltene Hochwasserereignisse? 

Quelle: BSMUV: Infoblatt zum Sonderprogramm nach Nr. 2.4 RZWas 2016



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

Warngau

Niederschlagsereignisse weltweit (Quelle Münchner Rückversicherung)



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Niederschlag

Hochwasser bei Genua (Oktober 2019)



Einordnung der Berechnungsergebnisse – Fazit

 Die Berechnungsergebnisse überschätzen tendenziell die 

Hochwassergefahr bei dem angesetzten Niederschlagsereignis

 Es sind aber durchaus noch größere Niederschlagsereignisse 

denkbar

 Wir wissen noch nicht abschließend, wie sich der Klimawandel 

auswirken wird. Es ist aber davon auszugehen, dass Starkregen 

häufiger auftreten und länger dauern.

 Vorsicht: in den Berechnungen kann Hagel nicht berücksichtigt 

werden  Veränderung der Fließwege



Vorsorge

 Wer ist für was verantwortlich ? (Bund, Freistaat Bayern, Gemeinde 

Warngau, Hauseigentümer) 

 Einordnung der Berechnungsergebnisse

o Modell und Datengrundlage

o angesetzte Niederschläge

 Vorsorge, was kann jeder einzelne tun

o Wie gut sind Niederschlagswarnungen? (Informationsvorsorge)

o Wie schütze ich mein Haus? (Bauvorsorge)

o Wie verhalte ich mich? (Verhaltensvorsorge)

o Macht eine Versicherung Sinn? (Risikovorsorge)



Vorsorge – wie gut sind Niederschlagswarnungen?

Definition Starkregen des DWD als Grundlage für Unwetterwarnungen

Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe

öffentliche Versicherer und 

Fraunhoferinstitut



Vorsorge – wie gut sind Niederschlagswarnungen?

Von Südwesten ziehen örtlich Gewitter auf. Dabei gibt es 

heftigen Starkregen mit Niederschlagsmengen bis 40 l/m² 

pro Stunde sowie schwere Sturmböen mit 

Geschwindigkeiten bis 100 km/h und Hagel mit 

Korngrößen um 3 Zentimeter.

Beispiel für eine Warnung vor Starkregen

Warnung NINA am 24.06.2022 für die Landkreise Miesbach und Bad Tölz-

Wolfratshausen



Vorsorge – wie gut sind Niederschlagswarnungen?

 Zutreffende auf einen spezifischen Ort bezogene Warnungen sind erst 

kurz vor dem tatsächlichen Ereignis möglich. In der Regel erst dann, 

wenn sich die entsprechende Gewitterzelle bereits gebildet hat. Diese 

Warnungen sind dann aber relativ spät, der Nutzen ist begrenzt.

 Warnungen, die mehrere Stunden vor einem Ereignis erfolgen, sind 

demzufolge mit einer vergleichsweise hohen Unsicherheit behaftet und 

können nur für eine größere Region erfolgen (z. B. für einen Landkreis). 

 Die Warnungen erfolgen bei Starkregen ab der Stufe 2. Bei Ereignissen 

der Stufen 2 und 3 treten möglicherweise noch keine Schäden auf. 

Deswegen ist es wichtig, die Unwetterwarnungen genau zu lesen und zu 

interpretieren. Nur wenn das eigene Risiko bekannt ist, dann können die 

Unwetterwarnungen auch richtig interpretiert und verwendet werden.

 Trotzdem sind Unwetterwarnungen extrem wertvoll!!!



Vorsorge – wie schütze ich mein Haus?

 Hochwasserangepasste Bauweise  Schäden am Gebäude im Falle eines 

Hochwassers oder einer Sturzflut mindern/vermeiden. 

o Schutz vor Oberflächenwasser – z. B. Überlaufschutz bei Kellerschächten, 

druckdichte Fenster bei Kellerschächten etc.

o Schutz vor eindringendem Kanalwasser – Einbau einer Rückstauklappe

o Schutz vor eindringendem Grundwasser – Gebäudeabdichtung, 

Durchführungen

 Anpassung der Gebäudeausstattung 

o keine wertvollen Nutzungen im Keller bzw. in gefährdeten Erdgeschossen

o Sicherung von Heizungsanlagen etc. im Keller

Achtung: keine Vorwarnzeit!!!

 Hochwasserschutzfibel (https://www.fib-bund.de/Inhalt/Themen/Hochwasser/2022-

02_Hochwasserschutzfibel_9.Auflage.pdf)



Vorsorge – wie verhalte ich mich?

Verhalten

…vor dem Ereignis

Lagerung

• Elektronik/wertvolle 

Gegenstände

• Giftstoffe

• Wichtige Dokumente

Wartung

• Hausentwässerung

• Rückstausicherung

• Dachentwässerung

• Fenster/Türen schließen

Bauliche Vorsorge

• Heizungsanlage/Öl

• Keller: Steckdosen in 

Bodennähe

• Keller: Verzicht auf 

wasserempfindliche Materialien

• Pumpe

Handlungsplan

• Fluchtwege, Kinder, Ältere

• Innerhalb Familie und Austausch 

mit Nachbarn (Hilfsbedürftige?)

Verhalten

…während dem Ereignis

Informieren

• Radio, Fernsehen, Internet

• Behörden/Rettungskräfte Folge 

leisten

• Bekanntenkreis informieren

Menschenleben vor Sachwerten!

• Mobilitätseingeschränkten 

Personen helfen

• Kein Aufenthalt in 

tiefergelegenen Gebäudeteilen/ 

Unterführungen

• Strom abstellen

• Keine Türen öffnen, hinter denen 

Wasser stehen könnte

• Fließgewässer meiden

Verhalten

…nach dem Ereignis

Allgemein

• Fachmännische 

Schadenseinschätzung

• Unverzüglich mit Aufräumen/ 

Trocknen beginnen

Versicherung

• Schadensaufnahme + Doku-

mentation

Mobile Gegenstände

• Autos, Elektronik etc. aus 

gefluteten Bereichen vor 

Inbetriebnahme durch Fach-

personal prüfen lassen

Hygiene

• Das Wasser könnte verschmutzt 

sein, ohne dass dies erkennbar 

ist

• Hautkontakt meiden

• Gegenstände reinigen



Vorsorge – macht eine Versicherung vor Elementarschäden Sinn?
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Vorsorge – macht eine Versicherung vor Elementarschäden Sinn?



Vorsorge – macht eine Versicherung vor Elementarschäden Sinn?


